
*50 Kezensionen und Nachrichten

die Eigentümlichkeiten der Sprache Uund sOzlalen Verhältnisse In ®
He  z Kernlande Tirols hat das uchn In seinem gelälligen Aufbau
echten Quellenwer un verdient außerdem auch dJeshalb An-
erkennung, we1l cS das sehr nachahmenswerte eispie aufstellt, W1Ie
SsIıch der Seelsorgeklerus gelehrten Arbeiten beteiligen und den
Verfassern darstellender er treifliche Bausteine zufiführen kann.

sSes

Stoeckius, Hermann, Parma und dtie päpstliche Bestätigung der (1e -
sellschaft Jesu 1540 (Sitz.-Ber der Meidelberger ademıe der
Wiss., phil.-hist: Kl., 1918 an VI) Heidelberg, inter, 013

Seiten
DIie Bestätigung der iftung des Ignatius H aps Paul I1

am September 540) 16 die „Regimini militantis Ecclesiae‘“
War bekanntlich erst riolgt, nachdem verschiedene Schwierigkeiten
überwunden worden Bereits eptember 530 (ja-

Contarini dem Papste den IN apiteln veriaßten Statutenent-
wurt der Gesellschafit Jesu vorgelegt und die päpstliche Bestätigung
erhalten ; allein TOtzdem wurde noch keine Urkunde ausgestellt, SONMN-
dern die Statuten wurden wieder einer Kommission VON drei aTül-
nälen vorgelegt, und es auerte über eın Jahr, ehe die BestätigungSs-
ulle erlassen wurde ; verschiedene Einzelheiten des 539 vorgelegten
Statutenentwurfes darin abgeändert. Stoeckius, Von dem WITr
ereits verschiedene wichtige eiträge ZUT Geschichte der Gesellschaft
Jesu erhalten aben, behandelt eingehend, aut TIun der ZU eil
erst in Jüngster Zeit ekannt gewordenen Quellen, die orgänge, die
sich el der Kurie abspielten. Er zeigt den Eintluß autf, ' den
Parma zugunsten der Gesellschaft Jesu geltend machte In Parma
hatten nämlich SEe1IT Juni 539 Z7W @I (jenossen des H1 Jgnatius : etier
er und Lainez, aul das vortreiflichste gewirkt, und darum
aien die anzıanı der TG hre (Gesandten In Rom elirig aUg,
amı die die Bestätigung erhobenen Schwierigkeiten
Faum würden Ihr Eingreifen WIrd eingehend Hand der uellen
geschildert. nier den „Beillagen“ (S 31 10) wırd AAan erster Stelle der
ext der „Minute“ einer Bestätigungsurkunde VONl Sept 539
dem ex{ie der Bestätigungsbulle VO eptember 540 gegenüber-
gestellt, mıt HMervorhebung der Abweichungen ; diese sind tür die
gelührten Verhandlungen sehr charakteristisch Wir erhalten In der
Schrift einen wichtigen Beitrag ZUrr Lösung der noch zahlreichen
aufgeklärten Punkte, die sich IN den Vorgängen VOT der bestätigung

1st der USdruc „Sub ViInCculoder Gesellschaft Jesu vorflinden.
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peccaltı mortalis“ NIC nit „unter Strafe einer odsünde‘‘, sondern
intach „unter einer odsünde‘“‘ übersetzen.

Kirsch

ernhar uhr (jeschichte der Jesuiten Iın den Ländern deutscher
unge In der ersten Hälfte des Jahrhunderts. Teil,703 Teil, und 786 (767 e Register). Mit und 09
Abbildungen. reiburg, Herder 9013

Zwei ände, die ebensogut auf vier hätten verteıi werden kÖöN-
nen, Tür einen Zeitraum VON NUr Jahren und NUur Tür die Geschichte
der Jesuiten In den Ländern deutscher unge. Man weiß kaum,
rüber INan mehr staunen SOll, über die VON eben, Arbeit, pfer
und ühe derer denen diese Darstellung gewidme ist, oder dessen,
der S1IEe g1bt Denn Mag Man auch STEeiIs berücksichtigen, daß der
große Umfang ZUu guten Teil Urc Rücksicht auft die Lesungen In
den Ordenshäusern geboten WAar, die Duhr erster Stelle 1Im Auge
a  €, die Darstellung bleibt doch immer aut iachmännisch wIissen-
schaitlichem en und verarbeiıtet eın gediegenes, AauUus hunderten
VOnN Fundstellen stammendes Quellenmaterial, das sich Teililc In
vielen Fällen, wI1Ie bei ründung VON Kollegien, Schulen, Aka
demien hnlich sS1e fast WIEe die regelmäßigen er einer Konjugation.
Dem Leser Ste aber frei, Adus der des Gebotenen eine
Auswahl treifen, Je achdem ihm etiwa die niederrheinische Pro-
Vinz näher jeg als die oberdeutsche, die Universitä Ingolstadt N Aa-
her als die VON Wien, die Seelsorgetätigkeit der esulten näher als
hre Dichtung oder aukunst ; aber der (jeschichtschreiber, dem cS
möglich Warfr, die Quellen mıt eiıner Vollständigkeit, die kaum über-
reifen seın wird, erreichen, durite CS auch In der Darstellung
dieser Vollständigkeit N1IC iehlen Jassen, schon deshalb NıIC weil
NIC sobald ein anderer eine jetz en gelassene uUC austiüllen
Öönnte

Aber auch die allgemeine Geschichte omm reichlich auft hre
Rechnung ; denn der dreißigjäihrige rieg äl ın den hier be-
handelten Zeitraum, und iast alles, Was VON den esulnen auf dem
Yyanzen Schauplatze berichten 1St, äng CHNLC mit den Zeitläufen
n  9 ob jene NUunNn, S1e 1Ur Fuß lassen konnten, hre Dewun-
dernswerte Lehrtätigkeit entfalten, kleine und große, m1i  ere und hohe
Schulen 1Ins en rufen oder bereits bestehende In die Höhe
bringen suchen, ob S1e katholischen Fürsten De1 Herstellung des Ka-
tholizismus in ihren ebleten erfolgreic ZUr eıite stehen, ob s1e In
alle Gräuel des entsetzlichen Krieges hineingezogen werden, V eriol-
gung, Gefangenschafft, selbst den Tod erleiden, oder als rediger und


